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Einbruch in Leichenhalle von Stadtkyll:
Bürgermeisterin spricht von Mutprobe

Unbekannte Täter brachen in die Leichenhalle in Stadtkyll
ein. Bürgermeisterin Kettmus spricht von mutwilliger

Sachbeschädigung. Polizei sucht Zeugen.

In der jüngsten Vergangenheit hat ein ungewöhnlicher Vorfall
die ruhige Gemeinde Stadtkyll in der Vulkaneifel erschüttert.
Unbekannte Täter haben in der Zeit zwischen Montagnachmittag
und Dienstagmorgen in die örtliche Leichenhalle eingebrochen,
was nicht nur für Verwunderung sorgt, sondern auch ein Gefühl
der Unsicherheit in der Gemeinschaft hervorruft.

Schaden übersteigt den Wert der Beute

Die Ortsbürgermeisterin Claudia Kettmus, die den Einbruch als
mutwillige Sachbeschädigung bezeichnet, fragt sich: „Was will
man in einer Leichenhalle?“ Obwohl die Leichenhalle im Grunde
leer war und nichts Wertvolles enthielt, entstand ein geschätzter
Schaden von rund 500 Euro, der nun der Gemeinde zur Last
fällt. „Dabei ist mehr Schaden entstanden, als Beute zu holen
war“, weist Kettmus darauf hin. Die Tür des Gebäudes ist
aufgebrochen worden, was einen Austausch des Schlosses
notwendig macht.

Gemeinde in Unruhe

Die Tat hat in der Gemeinde für Besorgnis gesorgt. Stadtkyll,
bekannt für seine ruhige Atmosphäre, sieht sich nun mit der
Frage konfrontiert, wie die Sicherheit öffentlicher Gebäude
verbessert werden kann. „Das Friedhofsgelände ist eher



abgelegen und wird gelegentlich von Gruppen als Treffpunkt
genutzt“, erklärt Kettmus und fügt hinzu, dass die Halle bisher
nicht als Ziel von soziopathischem Verhalten angesehen wurde.

Ein Einblick in die Psyche der Täter

Kettmus spekuliert, dass die Tat möglicherweise aus einer Art
Mutprobe resultiert. Es bleibt unklar, ob die Täter absichtlich
oder aus reiner Langeweile handelten. Der Einbruch in ein derart
sensibles Gebäude zeigt einen besorgniserregenden Trend hin
zu respektlosem Verhalten auf. „Es gibt hier einfach nichts zu
holen“, betont Kettmus, die auch die ungewöhnliche Natur des
Verbrechens hervorhebt, da keine benachbarten Gebäude in
Mitleidenschaft gezogen wurden.

Behörden auf der Suche nach Hinweisen

Die Polizei hat die Ermittlungen aufgenommen und bittet
Zeugen, sich zu melden. „Wir hoffen auf Hinweise aus der
Bevölkerung, die uns helfen könnten, die Täter zu ermitteln“,
sagt ein Polizeisprecher. Hinweisgeber können sich unter der
Telefonnummer 06551/9420 bei der Polizei in Prüm melden.

Fazit

Der Einbruch in die Leichenhalle von Stadtkyll wirft ein
Schlaglicht auf die Herausforderungen, vor denen ländliche
Gemeinden stehen, wenn es um Sicherheit und den Erhalt der
Würde öffentlicher Räume geht. Die Ortsgemeinde plant
Maßnahmen, um zukünftige Vorfälle dieser Art zu verhindern
und die Bürger über die Wichtigkeit von Respekt gegenüber
sensiblen Orten aufzuklären.
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